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Ebenso leicht wie kompakt
Neue Generation in Management und Produktpalette bei HKS
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Telefon 0208/99"75-0 1__._rsU"'bh.ck

'\i'achtersbachlMünchen - HKS
präsentierte zwei Neuzugange im
Management und an zwei M~·
standeninnovativeKompaktantriebe
unter anderem für Baumaschinen,
Fahrzeugtechnik, Mobilhydraulik
und Mining darunter eine Welt·
premiere. Es sind ja doch immer
die Familienuntemehmen! So auch
HKS. Seit der Firmengründung vor
tiber vierzig Jahren gewahrlcistet
dort die Familie Höhn KODtinuitat
in der GeschäftsfUhrung. Jetzt ist die
dritte Generation ins Unternehmen
eingestiegen.

Lena R~h (geh. Höhn) über­
nahm die Ma.rketing.leitung Dane­
ben verantwortet Ulrich Viehmann
seit Märzdas Key-Account-Manage­
ment fur den
Bereich Bau­
und Landma­
schinentech­
nik. Darüber
hinaus wird
das Team am
Messestand
von Eugen
Wagner ver·
stärkt, lang­
jihriger Bran­
chenexperte
und Vertrieb­
spartner von
HKS mit
Schwerpunkt
Osteuropa.

Auch die Produktpalette von HKS
erfuhr Verstärkung durch eine neue
GeneralIon; mit der zylinderfreien
Schwenktechnik XtraTilt präsen·
tierte man in Mllnchen neue Pow­
erantriebe, die zukunftsweisend
sind. Auch eine Weltpremiere wird
geboten - die weItgrößte XtraTüt
Baggerschaufelvtrstellung. Neben
diesen Neuheiten ftir Baumaschi­
nen zeigt der deutsche Hersteller
am zweiten Messestand leistungs­
starke Neuentwicklungen ftir Hub­
Arbeitsbühnen. Für die bewährte
Drehantriebstechnik rur Hub- und
ArbeitsbUhnen entwickelt( HKS
ein neues Gehäuse aus Alumini­
um. Dreißig Prozent wemger Ge­
wicht und ein kompakteres Formal

zeichnen die Neuentwicklung aus.
Optinlal geeignet ist das kcahvolle
Modul fur Ein- und Mehr-Per·
sonen-Buhnen.

Intensive Materialforschungen
der HKS Konstruktionsabteilung
gingen der Neueniwicklung ftir
Hub- und Arbeitsbuhnen voraus.
Zur Aufgabenstellung gehorte. eine
ebenso leichte wie kompakte lö­
sung fur die präz~ Steuerung von
Arbcitskörhen zu finden. Das neue
stabile Gehäuse aus hochwertigem
Aluminium ummantelt die aus­
gereifte Technik und verleiht dem
leistungl>Slarken Modul dank <;ein
geringes Gewichtö ein kompak"tes
Format. Ebenso wie bei großen
Hubbuhnen gewährleistet der so
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111 m der Abge~lIi<zle gerettef werder.

optimierte Drehantril..1> auch bei
kleinen Buhnen eine prazßt: Steue­
rung und eine zuverlJsstge Korbsi·
cherung.

Auf eng~tem Raum erzeugt der
Drehantrieb durch hydraulischen
Drud sehr hohe Drehmomente.
Dank hoha Prä.zi~ion und robul>·
lern Gt'hiiu~.~ bl LU 210 bar Se­
tnebsdruck standhalt, Ist das Innere
des Drehantnebs optimal ge,..:hutzt
und damit immun gegen Staub,
Schmutz und Nasse.

Damit verfugt das neue Modul
mit Alumimumgehausc uber die­
$elbcn Leitun~mcrkmale wie der
be"..ahrtc Drt'hantneh mit Stahlgc­
hauloe. Auch das Handling ~ider

Antriebe ist iJenti.'tch.
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